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Diakonische Stiftung Ummeln 

Jugendhilfe gGmbH

Veerhoffstraße 5 | 33649 Bielefeld

Tel. 0521 4888-100

post@ummeln.de | www.ummeln.de

Weitere Informationen:

www.ummeln.de/impressum

... setzt sich für ein würdiges, selbstbestimmtes Leben für 

alle Menschen ein. Die Stiftung und ihre Tochtergesell-

schaften unterstützen Familien, Kinder und Jugendliche 

und Menschen mit Assistenzbedarf. Wir betreiben Wohn-

angebote, leisten ambulante Betreuung und P�ege, bieten 

Beratungsdienste, machen Arbeits-, Bildungs- und Frei-

zeitangebote in Westfalen-Lippe und Süd-Niedersachsen. 

Die Stiftung wurde 1866 gegründet und beschäftigt  

zusammen mit ihren Tochtergesellschaften Diakonische 

Stiftung Ummeln Jugendhilfe gGmbH, Diakonische  

Stiftung Ummeln Teilhabe gGmbH und Diakonische  

Stiftung Ummeln P�ege gGmbH mehr als 700 Mitar-

beitende. 

Mehr Information: www.ummeln.de

DIE DIAKONISCHE 
STIFTUNG UMMELN ...

Die ambulante Jugendhilfe bietet bedarfsgerechte Unter-

stützung für Kinder, Jugendliche und Familien in ihrem 

direkten Lebensumfeld. Ziel ist es, gemeinsame Lösungen 

zu erarbeiten, um die Lebenssituation nachhaltig zu ver-

bessern. Gesetzliche Grundlage bildet das SGB VIII §§27ff. 

Ihre Anfragen richten Sie bitte an:

Laurenz Altmeppen

Anfragen im Kreis Lippe

Tel. 0151 40604407

Christoph Klapschuweit

Anfragen Stadt Bielefeld

Tel. 0151 40604403

Mareike Holldorf

Anfragen im Kreis Lippe

Tel. 0151 40604441

Lisa Kramer

Anfragen im Kreis Gütersloh

Tel. 0151 12093811

Schulbeistandschaft in 
Rheda-Wiedenbrück 
Die Schulbeistandschaft nach §27 i.V.m. 

§30 SGB VIII ist ein gruppenpädagogisches 

und individuelles Angebot für Schüler*innen,

Lehrer*innen, Eltern und Schulen in den 

Jahrgangsstufen 5 bis 7.

AMBULANTE ANGEBOTE



www.ummeln.de

Die stationären Wohnangebote richten sich an Kinder und 

Jugendliche, welche außerhalb familiärer Kontexte leben 

sollen und wollen. Die Angebote verfolgen das Ziel der 

selbstbestimmten Teilhabe auf Grundlage individueller 

Ressourcen und sind nach Schwerpunkten konzeptioniert.  

Die rechtlichen Grundlagen umfassen SGB VIII §§ 27, 34, 

35a und 41 sowie in Einzelfällen Teil 2, Kapitel 3 – 6, §§ 109 

– 116 SGB IX.

Bielefeld

n	 Intensivwohngruppe für Mädchen Brackwede

 Aufnahmealter ab 12 Jahren, 6 Plätze

 Schwerpunkt: Therapeutische 

 Prozessbegleitung

n	 Intensivwohngruppe für Mädchen Ummeln

 Aufnahmealter ab 12 Jahren, 8 Plätze

 Schwerpunkt: Traumapädagogik

n	 Stationäres Einzelwohnen Jugendliche

 Aufnahme: ab 16 Jahren

 Schwerpunkt: teilstationär, Verselbstständigung 

 in Wohnungen, individuelle Betreuungsintensitäten

Kreis Gütersloh

n	 Intensivwohngruppe für Jungen und Mädchen 

 Rheda-Wiedenbrück

 Aufnahmealter ab 10 Jahren, 7 Plätze

 Schwerpunkt: Inklusiv, Erlebnispädagogik

n	 Heilpädagogische Intensivwohngruppe 

 für Jungen und Mädchen Rietberg

 Aufnahmealter ab 4 Monaten, 12 Plätze

 Schwerpunkt: Aufnahme nach Sozialgesetzbuch IX,   

 §76ff., geistige / körperliche oder komplexe Mehrfach- 

 behinderung

n	 Stationäres Einzelwohnen Jugendliche

 Aufnahme: ab 16 Jahren

 Schwerpunkt: teilstationär, Verselbstständigung in   

 Wohnungen, individuelle Betreuungsintensitäten

STATIONÄRE ANGEBOTE

Brilon

n	 Landhof Wülfte

 Wohngruppe für Jungen mit 

 angegliederter Förderschule

 Aufnahmealter ab 10 Jahren, 9 Plätze

 Schwerpunkt: Sozialphobien, depressive Episoden   

 und Schulangst sowie AD(H)S

n	 Internat am Rothaarsteig

 Wohngruppe für Jungen mit angegliederter 

 Förderschule

	 Aufnahmealter ab 10 Jahren, 12 Plätze

 Schwerpunkt: Sozialphobien, depressive 

 Episoden und Schulangst sowie AD(H)S

n	 Stationäres Einzelwohnen Jugendliche 

 Aufnahme: ab 16 Jahren

 Schwerpunkt: teilstationär, Verselbstständigung in   

 Wohnungen, individuelle Betreuungsintensitäten

Kamen

n	 Intensivwohngruppe für Jungen und Mädchen Kamen

 Aufnahmealter ab 8 Jahren, 9 Plätze

 Schwerpunkt: Inklusiv, FASD

Kathrin Vogel

Fachleitung Stationäre Angebote

Tel. 0521 4888-213

Aufnahme: 14 – 18 Jahre

Schwerpunkt: Notschlafstelle 

für obdachlose Jugendliche

Platzanfragen 
zu diesen

Angeboten 
richten Sie an: 

anfrage@
ummeln.de Die Wohnangebote richten sich an Mütter und Väter, die 

allein oder gemeinsam für ihr Kind bzw. ihre Kinder sor-

gen. Die Angebote verfolgen das Ziel, ein selbständiges 

und stabiles Familienleben aufzubauen und die Eltern 

zu befähigen, die seelische und körperliche Entwick-

lung ihrer Kinder eigenverantwortlich gewährleisten zu 

können. Clearingaufträge können übernommen werden.

Die Mutter/Vater-Kind-Angebote unterliegen den ge-

setzlichen Regelungen nach §19 SGB VIII, teilweise auch 

§§27, 34, 35a und 41 SGB VIII sowie in Einzelfällen nach 

§§ 90 ff. SGB IX.

n	 Mutter/Vater-Kind-Einrichtung „Zur Alten Mühle“   

 (Bielefeld) 9 Appartements für insgesamt 9 Erwach- 

 sene und 10 Kinder | Regel- und Intensivbetreuung

n	 Mutter/Vater-Kind-Einrichtung Bad Laer

 9 Appartements für insgesamt 9 Erwachsene und 

 10 Kinder | Regel- und Intensivbetreuung

n	 Mutter/Vater-Kind-Einrichtung Verl

 9 Appartements für insgesamt 9 Erwachsene und 

 11 Kinder | Regel- und Intensivbetreuung

n	 Stationäres Einzelwohnen Mutter/Vater-Kind 

 (Bielefeld, Kreis Gütersloh, Kreis Lippe)

 8 Wohnungen für insgesamt 8 Erwachsene und 

 14 Kinder | Stationäre Unterstützung und Verselb- 

 ständigung in ausgestatteten Wohnungen, individu- 

 elle Betreuungsintensitäten

Erik Zurdel

Fachleitung Mutter / Vater-Kind 

Angebote

Tel. 0521 4888-197

MUTTER/VATER-
KIND-ANGEBOTE

Angebot für Kinder und Jugendliche 

der Stadt Bielefeld.


